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Gott wird geboren.
Gott wird ein Mensch.
Gott geht mit mir durch mein Leben.
Gott geht mit mir durch den Ad-vent.
Vor Weih-nachten ist viel los.
Es ist laut und alle haben es eilig.
Ich freue mich auf Weih-nachten.
Aber manch-mal geht es mir schlecht.
Dann ist Gott bei mir.
In den Geschichten lesen wir von Menschen.
Ich lerne durch die Geschichten.
Vielleicht werde ich durch die Geschichten ein guter Mensch.

Für-bitten
Wir bitten Gott, dass er anderen Menschen hilft
Was meinst du?
Wem muss Gott helfen?
Wem geht es schlecht?

Segen
Gott passt auf uns auf
Gott, Du passt auf uns auf.
Gott, Du musst immer bei uns sein.
Gott, Du magst uns.
Im Namen des Vaters und des Sohnes und des Heiligen Geistes. 
Amen 
3. Ad-vent-Woche: Menschen gehen
Die Geschichte vom Gehen
Jesus wird geboren. 
Als Jesus geboren wurde, lebte ein Kaiser. 
Der Kaiser brauchte viel Geld. 
Darum sollten die Menschen viele Steuern bezahlen. 
Der Kaiser sagte: 
Alle Menschen sollen in einer Liste aufgeschrieben werden. 
In der Liste kann ich sehen: 
Wer hat die Steuern schon bezahlt? 
 
Maria und Josef wohnten in Nazareth. 
Maria und Josef mussten für die Liste bis nach Betlehem laufen. 
Das ist ein weiter Weg. 
Für Maria war der Weg sehr schwer. 
Weil Maria ein Kind bekam.
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Gedanken
Viele Menschen gehen nach Bet-lehem.
Sie gehen und treffen andere Menschen.
Sie reden mit den Menschen.
Sie gehen gemeinsam.
Sie jammern, sie lachen,
sie sind still.


Wen hast du so getroffen?
Wen magst du nicht treffen?
Wen willst du treffen?

Im Ad-vent ist viel los.
In den Geschäften sind viele Menschen.
Viele Menschen haben Stress.
Geschenke kaufen, Feste planen.
Aber man freut sich auf Weih-nachten.
Man muss auch ruhig sein.
Tief ein-atmen und aus-atmen.
Sonst vergisst man,
worauf man sich freut.
Zu Weih-nachten kommt Gott zu uns. 
Spürst du Gott schon?
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